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betreff end Be sohränkung des Kraf t fahre eugverk ehr s in der 
Gemeinde Laatzen,; (Landkreis Hannover).

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Verordnung über die Poli=
fa’ÜfeT'wa'1 Ao ä'2n neu^r^orbenen Landesteilen vom 20. September
1867, der 88 142 bis 144 des Gesetzes über die allgemeine Landes= 
Verwaltung vom 30. Sun 1883 in Verbindung mit § 30 der Verordnung 
über den h aftfahrzeugvc'' ' .V, vom 16, März 1923 und des § 21 
des Gesetzes über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 3. Mai 1909 
und der Verordnung über Vermögens strafen und Bussen vom 6.Februar 
1924 wird für die Gemeinde Laatzen nach Anhören des Gemeindevor= 
Standes und mit Zustimmung des Herrn Regierungspräsidenten folgende 
Polizeiverordnung erlassen

§ 1.

Für sämtliche Kraftfahrzeuge werden
1. die Krummestrasse,
2. die Kampstrasse

gesperrt-
§ 2.

Mit einer Höchstgeschwindigkeit von 20 km in der Stunde 
dürfen befahren werden'

1 die Dorfstrasse 
2* die Eichstrasse 
3.. die Tal strasse-

§ 3.

Mit einer Höchstgeschwindigkeit von 20 km in der Stunde 
und einem höchst zulässigen Gesamtgewicht von 5,5 t* dürfen be= 
fahren werden:

1; die Heuestrasse 
2„ die Wissenstrasse
3, die Strasse „Am Brooksberge':>
4. die Bahnhofstrasse-

§ 4,.

Mit einer Höchstgssehw indigkeit von 20 km in der 
Stunde und einem hochstzulässigen Gewicht von 3 t (Gesamtgewicht) 
darf die sogen• Zi?gsleistrasse befahren werden,

§ 5.
Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu ISO,- RM 

(Einhundertund fünfzig Reichsmark), im Unvermögensfalle mit ent=
sprechender Haft bestraft-

§ 6.
öiese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Ver= 

kündung in Kraft,
Hannover, den £8. Mai------ 1

Der Landrat
des Landkreises Hannover.


